
Sehr geehrte Eltern! Weiz, 7. September 2021 

Gemeinsam mit dem Kollegium des BG/BRG Weiz freue ich mich darauf, Ihre Kinder in der 

kommenden Woche (wieder) am BG/BRG Weiz begrüßen zu dürfen. 

Die Pandemie nimmt auch heuer wieder Einfluss auf das Schulgeschehen und ich möchte Sie 

informieren, was mit Schulstart auf Sie bzw. Ihre Kinder zukommt. 

Wie Sie vielleicht aus den Medien wissen, stützt sich unser Präventionsprogramm auf mehrere 

Säulen. Die erste Präventionsmaßnahme ist das Frühwarnsystem durch Abwasseranalysen. In 

unserem Einzugsgebiet werden dazu die Kläranlagen der Stadtgemeinde Weiz sowie die Anlage in  

St. Ruprecht herangezogen. Die zweite Maßnahme sind Impfaktionen für Schüler*innen ab 12 

Jahren. Dazu darf ich Ihnen den Elternbrief des Herrn BMs Faßmann und des Elternbeirats anhängen. 

Im Falle einer COVID-Infektion innerhalb einer Klasse werden geimpfte Schüler*innen höchstens als 

K2-Kontaktpersonen eingestuft. Weiters wollen wir einen sicheren Präsenzunterricht durch Test- und 

Hygienemaßnahmen erzielen. 

Die ersten drei Schulwochen gelten als Sicherheitsphase. Alle Schüler*innen werden in diesen 

Wochen dreimal getestet (zweimal anterio-nasaler Antigen-Schnelltest, einmal PCR-Test). Da nun 

auch die wesentlich genaueren Selbst-PCR-Tests in Form von Spültests (30 Sekunden spülen mit 

Kochsalzlösung) einmal wöchentlich zum Einsatz kommen, ist es unbedingt notwendig eine neue 

Einverständniserklärung auszufüllen und Ihren Kindern am ersten Schultag unterschrieben 

mitzugeben (siehe Anhang). Die Antigen- und PCR-Tests sind ab Durchführung 48 Stunden bzw. 72 

Stunden gültig. In der ersten Schulwoche wird am Montag ein Antigentest und am Mittwoch ein 

Antigen- und ein PCR-Test durchgeführt. Ab der zweiten Schulwoche testen sich die Schüler*innen 

jeweils montags mit einem Antigen- und einem PCR-Test und donnerstags mit einem Antigentest, um 

das Infektionsrisiko gering zu halten. Es dürfen auch negative Testergebnisse von externen 

Testcentern gebracht werden, allerdings keine „Wohnzimmertests“. Die Testungen sind 

Voraussetzung für den Schulbesuch. Jeder negative Test wird mit einem Sticker im Corona-Test-Pass 

vermerkt, der offiziell anerkannt ist (grüner Sticker: negativer Antigentest, blauer Sticker: negativer 

PCR-Test, roter Sticker: negativer Test von einem Testcenter). Sollte Ihr Kind bereits durch eine 

Impfung immunisiert sein, geben Sie ihm bitte einmal den Nachweis mit in die Schule. Der 

Klassenvorstand wird dies in einer internen Liste vermerken und (nach Lieferung) mit einem 

goldenen Sticker im Corona-Test-Pass sichtbar machen. Bitte sprechen Sie mit Ihren Kindern darüber, 

wo sie den Test-Pass sicher verwahren können, denn dieser sollte wie ein Dokument behandelt 

werden. Während der gesamten Sicherheitsphase ist in allen Bereichen außer am eigenen Sitzplatz 

und im Freien ein eng anliegender Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Entfallen kann diese Regel nur 

durch ein aktuelles ärztliches Attest. 

Der PCR-Test erfordert eine Labor-Auswertung und wird in der Steiermark in der ersten Schulwoche 

am Mittwoch, sonst stets am Montag durchgeführt. Sollte ihr Kind an einem PCR-Testtag krank sein 

oder verspätet in die Schule kommen, muss für diese Woche ein externes PCR-Zertifikat 

nachgebracht werden. Für PCR-Tests in Testcentern ist eine einmalige Registrierung erforderlich. Ich 

sende Ihnen im Anhang einen QR-Code mit, der Ihnen die Registrierung erleichtert. Die angegebenen 

Zeiten beziehen sich auf das Testcenter im Volkshaus Weiz. 

Nach der Sicherheitsphase wird die Risikolage regional nach drei Stufen eingeschätzt, die jeweils 

bestimmte Maßnahmen nach sich ziehen. Generell gilt am BG/BRG Weiz ein Einbahnsystem im 

Gang- und Buffetbereich. In den Pausen und während der Stunden wird durch regelmäßiges Lüften 

für eine möglichst gute Luftqualität gesorgt. Die Schüler*innen mögen speziell in der kälteren 

Jahreszeit wärmere Kleidung mit in die Klassen nehmen. Um die Handhygiene zu gewährleisten, 



werden in der Früh die Hände beim Betreten des Hauses desinfiziert. Im Verlauf des Tages ist 

mehrmaliges Händewaschen angeraten. In den Toiletten stehen dafür Papierhandtücher zur 

Verfügung. In den Klassenräumen wurden die gemeinsamen Handtücher entfernt. Wir bitten daher 

bei Bedarf ein eigenes kleines Handtuch mitzugeben. Nun zu den Maßnahmen laut Risikostufe: 

Risikostufe 1 (regionale 7-Tage-Inzidenz unter 100): 

Alle Schüler*innen können auf freiwilliger Basis an der Schule einen anterio-nasalen Antigen-

Schnelltest durchführen.  

Risikostufe 2 (regionale 7-Tage-Inzidenz mindestens 100, aber unter 200): 

Nun ist der Impfnachweis von Bedeutung. Ungeimpfte Schüler*innen müssen sich wie in der 

Sicherheitsphase dreimal testen (zweimal Antigen- und einmal PCR-Test). Zusätzlich ist abseits des 

Sitzplatzes im ganzen Haus ein eng anliegender Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 

Risikostufe 3 (regionale 7-Tage-Inzidenz 200 oder darüber): 

Maßnahmen wie in Risikostufe 2 und zusätzlich tragen die Schüler*innen der Oberstufe analog zu 

den Lehrkräften den Mund-Nasen-Schutz auch während des Unterrichts. 

Sollte die Situation für Ihr Kind psychologisch belastend sein, informieren Sie bitte, wie generell bei 

Problemen, den Klassenvorstand. Weiters wird heuer wieder eine Schulpsychologin 14-tägig vor Ort 

zur Verfügung stehen. Zusätzlich besteht das Angebot, dass sich Schüler*innen an die Hotline der 

Schulpsychologie unter der Nummer 0800 / 211 320 wenden. 

Wir bitten Sie, liebe Eltern, das Schulhaus nur in begründeten Fällen zu betreten (Elternabend, 

Gespräche mit Pädagog*innen, …). Bei jedem Einlass ist die Einhaltung der 3G-Regel nachzuweisen, 

ein eng anliegender Mund-Nasen-Schutz zu tragen und am Eingang eine Registrierung vorzunehmen. 

Die Schule ist als sozialer Ort von großer Bedeutung für Kinder und Jugendliche. All die Maßnahmen 

helfen mit, dass diese Umgebung den Schüler*innen möglichst durchgehend zur Verfügung steht. 

Danke für Ihr Verständnis!  

Bei Fragen erteilen Ihnen die Klassenvorstände / Klassenvorständinnen oder auch ich gerne Auskunft. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern ein gesundes und erfolgreiches Schuljahr 2021/22! 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Mag. Sabina Söllinger 

Prov. Schulleiterin des BG/BRG Weiz 


